
Sehr geehrte Damen und Herren 

Was ist der Mensch? So lautet eine zentrale Fragestellung der Moderne. Die unterschiedlichen Antworten 
wirken sich nicht nur auf das Zusammenleben, sondern auch auf ethische und gesellschaftspolitische 
Entscheidungen aus. Das Schweizerische Zentrum für Islam und Gesellschaft (SZIG) veranstaltet im 
September im Rahmen des von der Stiftung Mercator Schweiz geförderten Doktoratsprogramms „Islam und 
Gesellschaft: Islamisch-theologische Studien“ eine wissenschaftliche Tagung, die sich den vielfältigen 
Dimensionen des Menschseins aus islamischer Perspektive widmet. Dabei geht es auch um kontroverse 
Felder wie Autonomie, Rationalität oder das Verhältnis von Individuum und Gemeinschaft. Kommen Sie zu 
diesem oder einem anderen Anlass nach Freiburg und nutzen Sie die Gelegenheiten zur Diskussion! 

Hansjörg Schmid, Amir Dziri und René Pahud de Mortanges 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Tagung „Between God and Mankind“ 

Vom 12.-13. September 2018 organisiert das SZIG eine 
englischsprachige Tagung mit dem Titel „Between God and Mankind. 
Chances and Challenges of Islamic Anthropologies“. Sie thematisiert 
die Beziehung zwischen Gott und Mensch und greift ausgewählte 
Dimensionen des Menschseins aus theologischer, philosophischer 
und mystischer Perspektive auf. Die Konferenz wird mit einem 
öffentlichen Abendvortrag auf Französisch von Dr. Asma Lamrabet 
eröffnet, welcher der Geschlechterfrage aus Sicht einer 
feministischen Koranlektüre gewidmet ist. Der Folgetag besteht aus 
einer Fachtagung mit namhaften Wissenschaftlern aus dem Ausland, 
die in ihren Beiträgen den Menschen als rationales, religiöses, 
ethisches und soziales Wesen thematisieren. Anmeldungen sind bis 
zum 4. September an das Sekretariat möglich. 

• Link zum Tagungsprogramm 

 

 

 

 

 

 

 

 

Neue Publikationen in der Reihe der SZIG-Papers 

Das SZIG hat die Publikationsreihe „SZIG-Papers“ ins Leben 
gerufen, in denen aktuelle Ergebnisse aus Projekten veröffentlicht 
werden. Drei Hefte in dieser Serie sind neu erschienen. Sie sind 
Themen gewidmet, die in den Workshops im Rahmen des Projektes 
„Muslimische Organisationen als gesellschaftliche Organisationen“ 
(MOGA) behandelt wurden. Es handelt sich hierbei um „Islam, 
Gender und Sexualität“, „Junge Muslime in der Gesellschaft. 
Partizipation und Perspektiven“ sowie „Muslime im öffentlichen und 
medialen Raum“. Die SZIG-Papers stehen auf unserer Homepage in 
deutscher und französischer Sprache gratis zum Download bereit. 

  

mailto:szig@unifr.ch
https://www3.unifr.ch/szig/de/assets/public/uploads/Recherche/A6-5_Tagung_Anthopologie.pdf
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• Link zu den SZIG-Papers 

  

 

 

 

 

 

 

Neues Forschungsprojekt „Konversionen zum Islam in 
Gefängnissen“ (KIG) 

Das Projekt KIG erforscht das sozio-demographische und religiöse 
Profil von Personen, die in britischen und europäischen 
Gefängnissen zum Islam konvertiert sind, indem es Methoden aus 
der Kriminologie, Soziologie und Theologie anwendet. Es beleuchtet 
Typen der Religionspraxis sowie die Auswirkungen der Konversion 
auf das Individuum im Gefängnis. Für dieses Projekt arbeitet das 
SZIG mit dem McDonald Centre for Theology, Ethics and Public Life 
sowie dem College Christ Church der Universität Oxford, der School 
of Oriental and African Studies (SOAS) der Universität London und 
der Universität Salford zusammen.  

• Link zum Forschungsprojekt 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ausschreibung für zwei Doktoratsstellen in einem SNF-Projekt 

Das SZIG hat das Projekt „Vom Konfliktobjekt zum Konfliktsubjekt – 
Gesellschaftliche Islamdiskurse aus sozialwissenschaftlicher und 
theologisch-sozialethischer Perspektive“ erfolgreich beim 
Schweizerischen Nationalfond (SNF) beantragt. Das bewilligte 
Projekt ist interdisziplinär angelegt und besteht aus mehreren 
Teilprojekten. Es verknüpft zum einen konfliktsoziologische Theorien 
mit Analysen gegenwärtiger Imamdebatte in der Schweiz. Zum 
anderen erforscht es anhand ausgewählter Denker aus der 
islamischen und christlichen Tradition theologisch-sozialethische 
Deutungen von Konflikten und Paradigmen ihrer Transformation. 
Interessierte Personen sind aufgefordert, ihre Bewerbung ab sofort 
bis spätestens zum 1. September beim SZIG einzureichen. 

• Beschreibung des Projekts auf der SNF-Webseite 
• Link zu den Ausschreibungen 
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Weiterbildungsseminar zu Präventionsansätzen gegen 
Radikalisierungsprozesse 

Am 16. Oktober 2018 findet ein eintägiges Weiterbildungsseminar 
des SZIG auf Deutsch mit dem Titel „Islam, Jihad und Jugendliche – 
Präventionsansätze gegen Radikalisierungsprozesse“ statt. 
Anmeldungen sind bis zum 16. September bei 
der Weiterbildungsstelle der Universität Freiburg möglich. 

• Flyer zum Weiterbildungsseminar 

 

 

 

 

 

 

 

 

Homepage zu PositivIslam 

Das Projekt PositivIslam, das vom Bundesamt für 
Sozialversicherungen (BSV) gefördert wird, trägt zur Schaffung von 
Gegen- und Alternativdiskursen bei, die sich gegen die radikale 
Propaganda im Internet richtet. Dieses zweisprachige Projekt 
(Französisch/Italienisch) wird von der Plattform „Jugend und Medien“ 
evaluiert. Nun haben einige der 18 Bloggerinnen und Blogger, die an 
diesem Projekt beteiligt sind, ihre Videos, Texte und Zeichnungen auf 
der neuen Homepage veröffentlicht. 

• Hompage von PositivIslam 

 

 

 

 

 

 

 

 

Rückblick auf die Tagung zur Friedensethik 

Vom 18.-20. April hat das SZIG in Zusammenarbeit mit der 
Universität Basel und der Schweizerischen Akademie der Geistes- 
und Sozialwissenschaften (SAGW) eine Konferenz zur Friedensethik 
in Augst (BL) organisiert. Der Tagungsbericht, der Einblick in die 
regen Diskussionen über religiöse Potentiale zur 
Konflikttransformation bietet, steht nun auf unserer Homepage zum 
Download zur Verfügung. 

• Link zum Tagungsbericht 

 

 

 

 

 

 

 

 

In den Medien 

Amir Dziri, Professor für Islamische Studien und Direktor des SZIG, 
hat kürzlich an zwei Sendungen des SRF teilgenommen. Er wurde in 
die Sendung „Der Club“ eingeladen, um über das 
Integrationspotential des Schweizer Islams zu diskutieren. In der 
Radiosendung „Kultur compact“ wurde er zur Darstellung des Islam 
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in den Medien interviewt. Alle medialen Stellungnahmen der SZIG-
Mitarbeitenden sind auf unserer Homepage in der entsprechenden 
Rubrik dokumentiert. 

• Link zum Medienspiegel 
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